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Datum: 26. Mai 2005

Ort: Allgäuer Hauptkamm/ Enzianhütte

Schlagzeile: Abgleitendes Schneebrett reißt Wanderer in den
Tod.

Am 26.05.2005 stiegen zwei Wanderer über die Peters Älpele zur Enzianhütte auf, um dort über Nacht zu

bleiben. In einer Höhe von 1550 m löste sich gegen 15.50 Uhr oberhalb des (ausgeaperten) Weges ein 30 x

50 m Altschneerest und riss einen Wanderer ca. 150 m mit. Die sofort alarmierte Bergrettung war bereits 20

Minuten nach dem Unfall vor Ort. In den nassen, kompakten Lawinenschnee gestaltete sich die Suche jedoch

schwierig, so dass der Verschüttete erst gegen 18:30 Uhr aus ca. 50cm Tiefe geborgen werden konnte. Er

hatte bereits beim Absturz mit den Schneemassen tödliche Verletzungen erlitten.

von Lawine erfasst: 3 verletzt: 1Beteiligte: 3 tot: 1

Gefahrenstufe

Kein
Lagebericht
Abb.  1

Im rotgekennzeichne-

ten Bereich befand sich

die oberhalb des Weges

abgerutschte Schneeta-

fel
mt für
ft

67
n

Seite 1 von 2



Lawinenunfall

Datum: 26. Mai 2005

Lawinenwarnzentrale
im Bayer. Landesamt für

Wasserwirtschaft

Ort: Allgäuer Hauptkamm/ Enzianhütte

Seine Begleiterin, die ebenfalls

Wucht einige Meter zurückgesc

dem Fußweg zum Liegen. Sie w

Beinen nur leicht verletzt. Ein T

gehenden Gruppe hatte großes 

von den abgleitenden Schneem

jedoch an einem Strauch festha

Abb.  3  Schneeprofil
Abb.  2  Übersicht Unfallort
Seite 2 von 2

 erfasst und durch die

hleudert wurde, kam auf

urde an Armen und

eilnehmer einer talwärts

Glück. Er wurde zwar

assen erfasst, konnte sich

lten und blieb unverletzt.


